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499.

Verordnung des Bundesministers für Land- und Forstwirtschaft vom 7. Oktober 1987 über die
Festsetzung von Toleranzen nach dem Düngemittelgesetz (Düngemittel-Toleranzenverordnung)

Auf Grund des § 20 des Düngemittelgesetzes, BGBl. Nr. 488/1985, wird verordnet:

§ 1. (1) Bei registrierten Düngemitteln sind die in der Anlage angeführten Abweichungen der bei der
Überwachung festgestellten Gehalte von den im Düngemittelregister angeführten Gehalten an wertbestim-
menden Bestandteilen, an Nährstofformen und Nährstofflöslichkeiten zu dulden.

(2) Abweichungen nach der wertvermehrenden Seite sind im doppelten Maß der in der Anlage ange-
führten Werte zu dulden. Bei Kalidüngemitteln (Unterabschnitt 1.3 der Anlage) und Kalk- und Magnesi-
umdüngemitteln (Unterabschnitt 1.4 der Anlage) sind Abweichungen nach der wertvermehrenden Seite
jedoch nicht begrenzt.

§ 2. Durch Verordnung oder mit Bescheid vorgeschriebene Mindestgehalte dürfen nicht unter —
Höchstgehalte (insbesondere an Schwermetallen) dürfen nicht überschritten werden.

§ 3. Die Toleranzen dürfen nicht planmäßig ausgenützt werden.

§ 4. Für Gehalte, die im Düngemittelregister in Spannen angegeben sind, wird keine Toleranz einge-
räumt.

§ 5. Die Düngemittel-Toleranzenverordnung, BGBl. Nr. 65/1986, tritt außer Kraft.

Riegler
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Anlage

Toleranzen

1. Mineralische Einnährstoffdüngemittel
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2. Mineralische Mehrnährstoffdüngemittel
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3. Düngemittel mit Spurennährstoffen

4. Organische und organisch-mineralische Düngemittel
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500. Verordnung des Bundesministers für
Justiz vom 8. Oktober 1987 über die Höhe der

Arbeitsvergütung der Strafgefangenen

Auf Grund des § 52 Abs. 2 des Strafvollzugsge-
setzes, BGBl. Nr. 144/1969, wird verordnet:

Artikel I

Die Höhe der Arbeitsvergütung der Strafgefan-
genen (§ 52 Abs. 1 des Strafvollzugsgesetzes, BGBl.
Nr. 144/1969) beträgt für die geleistete Arbeits-
stunde

a) für leichte Hilfsarbeiten 3,— S
b) für schwere Hilfsarbeiten 3,50 S
c) für handwerksmäßige Arbeiten . . . . 4,— S
d) für Facharbeiten 4,50 S
e) für die Arbeiten eines Vorarbeiters . 5,— S

Artikel II

Diese Verordnung tritt mit 1. Jänner 1988 in
Kraft.

Foregger

501 . Verordnung des Bundesministers für
Finanzen vom 8. Oktober 1987 über die Ände-
rung der Verordnung vom 27. Juni 1975 zur
Durchführung des Übereinkommens betref-
fend die Prüfung und Bezeichnung von Edel-

metallgegenständen

Zur Durchführung des Übereinkommens betref-
fend die Prüfung und Bezeichnung von Edelmetall-
gegenständen, BGBl. Nr. 346/1975, wird in Ver-
bindung mit dem Punzierungsgesetz, BGBl.
Nr. 68/1954, in der Fassung der Bundesgesetze
BGBl. Nr. 184/1965 und BGBl. Nr. 222/1967 ver-
ordnet:

Der Anhang A der Verordnung vom 27. Juni
1975, BGBl. Nr. 358 zur Durchführung des Über-
einkommens betreffend die Prüfung und Bezeich-
nung von Edelmetallgegenständen, in der Fassung
der Verordnungen BGBl. Nr. 512/1975, BGBl.
Nr. 349/1976, BGBl. Nr. 162/1985 und BGBl.
Nr. 185/1987 wird im Sinne des § 4 Abs. 4 genann-
ter Verordnung wie folgt geändert:

„Die in Punkt IX abgebildeten neuen Amtszei-
chen der ermächtigten Punzierungsämter der
Republik Portugal für Gold und Silber haben an
der mit „x" bzw. mit „xx" bezeichneten Stelle den
jeweils entsprechenden Feingehalt in Zahlen anzu-
geben.

Lacina

502. Verordnung des Bundesministers für
Arbeit und Soziales vom 14. Oktober 1987,
mit der der Zuschlag zum Arbeitslosenver-
sicherungsbeitrag gemäß dem Insolvenz-Ent-
geltsicherungsgesetz für das Jahr 1988 festge-

setzt wird

Auf Grund des § 12 Abs. 1 Z 5 des Insolvenz-
Entgeltsicherungsgesetzes, BGBl. Nr. 324/1977, in
der Fassung der Bundesgesetze BGBl. Nr. 613/
1983 und BGBl. Nr. 395/1986 wird verordnet:

§ 1. Der Zuschlag zu dem vom Arbeitgeber zu
leistenden Arbeitslosenversicherungsbeitrag im
Sinne des Arbeitslosenversicherungsgesetzes 1977
wird für das Jahr 1988 mit 0,1 vH festgesetzt.

§ 2. Diese Verordnung tritt mit Beginn der Bei-
tragsperiode 1988 in Kraft.

Dallinger

503. Verordnung des Bundesministers für
wirtschaftliche Angelegenheiten vom
15. Oktober 1987 betreffend die Auflassung
zweier für den Durchzugsverkehr entbehrlich
gewordener Abschnitte der B 99 Katschberg
Straße und der B 163 Wagrainer Straße im
Bereich der Gemeinden Radstadt und Alten-

markt im Pongau

Auf Grund des § 4 Abs. 2 des Bundesstraßenge-
setzes 1971, BGBl. Nr. 286, in der Fassung des
Bundesgesetzes BGBl. Nr. 63/1983 wird verordnet:

Die Straßenteile der B 99 Katschberg Straße von
km 19,50 bis km 21,20 und der B 163 Wagrainer
Straße von km 0,00 bis km 0,24 werden, soweit sie
durch die Umlegung auf die bereits fertiggestellten
und verkehrsübergebenen — mit Verordnung vom
25. März 1980, BGBl. Nr. 148, bestimmten —
Abschnitte für den Durchzugsverkehr entbehrlich
wurden, als Bundesstraße aufgelassen.

Graf
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504. Verordnung des Bundesministers für
wirtschaftliche Angelegenheiten vom
15. Oktober 1987 betreffend die Auflassung
eines für den Durchzugsverkehr entbehrlich
gewordenen Abschnittes der B 125 Prager
Straße im Bereich der Gemeinden Unterwei-

tersdorf und Hagenberg im Mühlkreis

Auf Grund des § 4 Abs. 2 des Bundesstraßenge-
setzes 1971, BGBl. Nr. 286, in der Fassung des
Bundesgesetzes BGBl. Nr. 63/1983 wird verordnet:

Der Straßenteil der B 125 Prager Straße von
km 19,98 (alt) bis km 22,38 (alt) wird, soweit er
durch die Umlegung auf den bereits fertiggestellten
und verkehrsübergebenen — mit Verordnung vom
8. Mai 1979, BGBl. Nr. 228, bestimmten —
Abschnitt „Unterweitersdorferberg" für den
Durchzugsverkehr entbehrlich wurde, als Bundes-
straße aufgelassen.

Graf

505. Kundmachung des Bundesministers für
Arbeit und Soziales vom 14. Oktober 1987
über die Ermittlung des Richtwertes für das

Kalenderjahr 1988

Gemäß § 108 d Abs. 1 des Allgemeinen Sozial-
versicherungsgesetzes, BGBl. Nr. 189/1955, in der
Fassung des Bundesgesetzes BGBl. Nr. 484/1984
wird kundgemacht:

Der auf Grund des § 108 d des Allgemeinen
Sozialversicherungsgesetzes ermittelte Richtwert
für das Kalenderjahr 1988 beträgt 1,023.

Dallinger


